
JANUAR 2025  ·  REISETRENDS32

/ REGION SEEFELD

PLATEAU MIT VIELEN FACETTEN
Auf genussvollen Wanderungen punktet Tirols Hochplateau mit barocker Architektur wie mit  
alpiner Natur. Das beweist der Dorfrundweg Wildsee über den Pfarrhügel eindrücklich – danach 
steht Wellness auf dem Programm. MICHAEL LEHNER

E infacher könnte die Anreise kaum sein – 
sowohl in die Region als auch zum Aus­
gangspunkt der leichten Wanderung. 

Denn von Zürich aus steigt man nur einmal um, 
schon kommt man am Bahnhof Seefeld an. Und 
direkt dort, beim Informationsbüro, beginnt 
auch dieser etwa einstündige Spaziergang. Durch 
die Fussgängerzone führt der Weg als Erstes zur 
Pfarrkirche St. Oswald – eine Besichtigung des 
spätgotischen Gebäudes lohnt sich. 

TONNENSCHWERE HINGUCKER 
Nun geht es hinauf zum Pfarrhügel, wo Wan­
dernde einen wunderbaren Ausblickblick bis 
nach Deutschland geniessen. Oben erwartet 
einen zudem der «Apostelkreis»: Bis zu 23 Ton­
nen schwere Findlinge stellen das letzte Abend­
mahl dar; ein friedvoller Treffpunkt für  
Menschen aller Weltreligionen. Vom Pfarrhügel 
aus ist auch der Seefelder Wildsee bereits gut 
sichtbar – eine weitere Einladung, kurz inne­

malerischen Erscheinungsbild alle Blicke auf 
sich. Schliesslich gelangt man wieder in die 
lebendige Fussgängerzone mit ihren zahlreichen 
Einkaufsmöglichkeiten und Restaurants, die 
zum Bummeln und Geniessen einladen.
W W W. SEEFELD.COM

GUT ZU WISSEN
Die sonnenverwöhnte Lage auf  
1200 Metern über Meer eignet sich 
auch einfach zum Ankommen, Zurück-
lehnen und Geniessen. Schliesslich  
ist das Hochplateau ein exklusives 
Pflaster mit über einem Dutzend  
spezialisierter Wellnesshotels, die ihre 
luxuriösen Spa-Anlagen mit familiärer 
Atmosphäre verbinden.

zuhalten und die Aussicht zu geniessen, bevor  
es über ein paar Stufen hinunter in Richtung 
Wasser geht. Auf dem Rundweg um den See  
wartet ein besonderes Highlight: das «Klima­
Top». Elf Infotafeln entlang der Strecke informie­
ren über Themen wie See, Moor, Flora, Fauna und 
die Auswirkungen des Klimawandels.

BLICK AUF DAS SEEKIRCHL
Im Wäldchen rund um den Wildsee lassen sich 
oft auch Eichhörnchen beobachten. Wenn diese 
genug bestaunt wurden, führt der Weg weiter am 
Waldbad Café Sonja vorbei und durch die 
Kneippanlage zurück zur Strasse am Fuss des 
Pfarrhügels. Hier geht es die Treppen wieder hin­
auf auf den Pfarrhügel. Oben bietet sich eine 
herrliche Sicht auf das Olympiabad und das  
kleine weisse Seekirchl, das wie ein Wahrzeichen 
über Seefeld wacht. Dieser charmante Barockbau 
ist ein absolutes Highlight des Rundwegs und 
zieht mit seiner idyllischen Lage und seinem 

Von Seefeld aus geht es Richtung Pfarrhügel. 

Seefelds Fussgängerzone lädt zum Apéro. 
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Verdiente Erholung im Wellness-Hotel.

/  SCHWEIZ- & NACHBARLÄNDER


